
FiL | Fachverband für integrative Lerntherapie e. V. | www.lerntherapie-fil.de

         WAHL DES  
VORSTANDS  
    2021



•	 Diplom-Psychologin

•	 Integrative Lerntherapeutin FiL seit 2015

•	 Seit 2011 wissenschaftliche Begleitung und Leitung wissenschaftlicher Projekte zum 
Leseerwerb/Vorläuferfertigkeiten an der FreienUniversität Berlin, dem Max-Planck-
Institut für Bildungsforschung Berlin, Ocunostics

•	 Seit 2011 tätig als Lerntherapeutin an den Legastheniezentren Berlin, dem Zentrum für 
Förderung und Beratung, Lesor-Institut für Lerntherapie (Gründerin/Geschäftsführerin)

•	 Seit 2020 fachliche Leitung ILT und Lerntherapeutin am Legastheniezentrum Kreuzberg 
in Berlin

Wofür ich mich als Vorstandsmitglied einsetzen möchte:

Als Wissenschaftlerin im Bereich Lernforschung und praktizierende Lerntherapeutin 
stellte ich immer wieder eine große Kluft zwischen der Grundlagenforschung und der 
praktischen Arbeit fest. Seitdem arbeitete ich in verschiedenen Projekten daran, eine 
Brücke zwischen Theorie und Praxis zu schlagen – oft gegen Widerstände der einen oder 
anderen Seite. Meine Aufgabe sehe ich immernoch als Vermittlerin zwischen beiden 
Seiten, damit wissenschaftliche Erkenntnisse und therapeutische Arbeit künftig enger 
und konstruktiver Hand in Hand arbeiten.

In den letzten vier Jahren, in denen ich dem Vorstand des FiL angehörte, haben wir 
vieles auf die Beine gebracht und mit einem tollen Team einige Herausforderungen 
gemeistert. Gerade in der aktuellen Situation kommen auf unseren Berufsstand viele 
neue Schwierigkeiten und Aufgaben, aber auch Möglichkeiten und Perspektiven zu. 
Gerne möchte ich mich weiterhin für die Interessen und Belange der Betroffenen sowie 
der Lerntherapeut*innen einsetzen. 

Dazu braucht es neben Engagement vor allem eine enge Zusammenarbeit und 
gute Vernetzung der Therapeut*innen, Institutionen und Verbände, in Praxis und 
Wissenschaft! Ich würde mich freuen, den Verband weiterhin als Vorstandsmitglied auf 
diesem Weg zu unterstützen. 

TILA  
TABEA BRINK



•	 Jahrgang 1973, Kolumbien

•	 2013: Promotion Sprachwissenschaft und Sprachdidaktik des Deutschen, Goethe-
Universität. 

•	 2000: Magister Artium Sprachlehrforschung und Anglistik, Universität Hamburg.

•	 1992: Feststellung der deutschen Hochschulreife, Studienkolleg Hamburg.

Beruflicher Werdegang:

•	 Seit 2021: Akademische Oberrätin am Germanistischen Seminar, Universität Siegen.

•	 Seit 2020: Leitung der Kompetenzstelle Orthografie, ein Projekt des Hessischen 
Kultusministerium, der Lehrkräfteakademie, der Goethe-Universität und der Stiftung 
Polytechnische Gesellschaft Frankfurt am Main. 

•	 2009 – 2020: Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Fachbereich Neuere Philologien und 
Fachbereich Erziehungswissenschaft, Goethe-Universität, Frankfurt am Main. 

•	 2006 – 2008: Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Otto- Friedrich-Universität, Bamberg.

•	 2000-2001 Wissenschaftliche Hilfskraft im SFB Mehrsprachigkeit, Universität Hamburg. 

Wofür ich mich als Vorstandsmitglied einsetzen möchte:

•	 Eine starke Verbindung zwischen Wissenschaft und lerntherapeutischer Ausbildung 

•	 Einen starken Austausch zwischen Wissenschaft und Praxis 

•	 Eine deutliche Sichtbarkeit des Berufsbildes Lerntherapie

DR. PHIL. IRENE 
CORVACHO DEL TORO



Wofür ich mich als Vorstandsmitglied einsetzen möchte:

Sehr gern stelle ich mich mit meinem Wissen und meinen beruflichen Erfahrungen für 
die Wahl zum Mitglied des Vorstandes des FiL zur Verfügung.

Ich besitze langjährige Berufserfahrung als Grundschullehrerin und Sonderpädagogin. 
Aus diesem Kontext heraus spürte ich, dass schulische und sonderpädagogische 
Förderung nicht alle SchülerInnen erreichen kann. So ging ich 2017 in die 
Selbständigkeit und studierte berufsbegleitend an der TUCed in Chemnitz. Inzwischen 
bin ich integrative Lerntherapeutin M.A. 

Ich arbeite als Dozentin an den Universitäten in Chemnitz, Erfurt und für das ThiLLM. 
Themenschwerpunkte sind dabei Lernstörungen, ADHS, Autismus, Inklusion und 
Existenzgründung. 

Meine Arbeitsschwerpunkte in der eigenen Praxis sehe ich im Grundschulbereich, 
insbesondere in der Prävention von Lernstörungen. Ich arbeite mit Kindern mit ADHS, 
ASS und Hochbegabung. Das Lesenlernen, das Erlernen der Schreibschrift und 
die Arbeit im Vorschulbereich bestimmen u.a. einen Großteil meiner Tätigkeit. Die 
Grundlage bilden eigene Konzepte. „Zielsicher lernen“ ist eine lerntherapeutische 
Einrichtung, die sich durch eine wissenschaftlich fundierte, individuelle und systemische 
Herangehensweise auszeichnet. 

Meine regionale Lage in Thüringen angrenzend an Sachsen- Anhalt und Niedersachsen 
erschwert mir eine Vernetzung. Ich würde mich gern für den Ausbau bzw. Aufbau einer 
Regionalgruppe engagieren.    

KATRIN
EISFELD



•	 Marcus Kurth

•	 Jahrgang 1973

•	 2009: Master of Education, Lehramt

•	 seit 2008: lerntherapeutisch tätig, ab 2012 in einer eigenen Praxis in Werder (Havel)

•	 2014: Zertifizierung zum Integrativer Lerntherapeut FiL

Wofür ich mich als Vorstandsmitglied einsetzen möchte:

Bei Verhandlungen mit dem Jugendamt konnte ich erleben, wie unterstützend es ist, 
einen Fachverband im Rücken zu haben, der für Qualität von Lerntherapie steht. 

Ich möchte mich weiterhin für die Stärkung des Verbandes und die Anerkennung des 
Berufsbildes engagieren und den FiL dabei unterstützen, allen verantwortungsvoll 
arbeitenden Lerntherapeut*innen diese Qualität der Arbeit auch ermöglichen zu können.

Für die Etablierung der Lerntherapie ist eine noch engere Verzahnung von Wissenschaft 
und Praxis erforderlich, in den Blick der Öffentlichkeit gebracht durch die jährlich 
stattfindenden Fachtagungen. 

Die Vernetzungs- und Öffentlichkeitsarbeit des FiL weiter voranzubringen ist, 
meiner Meinung nach ein in der heutigen Kommunikationsgesellschaft nicht 
zu unterschätzender Schwerpunkt der Arbeit eines Fachverbandes von in ganz 
Deutschland tätigen Lerntherapeuten und sollte dementsprechend zukünftig weiter 
ausgebaut werden. Dies kann ein Vorstand natürlich nicht allein vorantreiben. Hier 
sind wiederum alle Mitglieder gefragt. Die Aufgabe des Vorstandes sehe ich vor allem 
darin, Denkanstöße und Ideen einzubringen, weiter zu entwickeln und transparent alle 
Mitglieder zu Partizipation zu ermuntern. 

Meinen persönlichen Anteil an Ideen und Energie würde ich gerne in diese Aufgaben 
einbringen, um einen starken und innovativen Fachverband für alle Lerntherapeuten 
weiter mit entwickeln zu können. 

MARCUS
KURTH



•	 2009 – 2011: Tätigkeit als staatliche Schulpsychologin und Grundschullehrerin

•	 2011 – 2014: Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Leibniz-Institut für Neurobiologie in 
Magdeburg (AG Lebenslanges Lernen)

•	 2015 – 2016: Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Leibniz-Institut für Wissensmedien in 
Tübingen (AG Neuro-kognitive Plastizität) und der Universität Tübingen (Arbeitsbereich 
Diagnostik und kognitive Neuropsychologie) im Projekt „Evaluation einer sozial-interaktiven, 
web-basierten Lernplattform für Arithmetik und Rechtschreibung in der Sekundarstufe“

•	 2016: Weiterbildung zur zertifizierten Dyskalkulietherapeutin (BVL )

•	 Seit 2017: Freiberufliche Dyskalkulietherapeutin

•	 2017 – 2018: Postdoktorandin an der Universität Regensburg (Lehrstuhl Schulpädagogik) 
und am Leibniz-Institut für Wissensmedien in Tübingen (AG Neuro-kognitive Plastizität) 
im Projekt „Entwicklung geometrischer Kompetenzen im frühen Kindesalter“

•	 Seit 2020: Postdoktorandin am Hector-Institut für Empirische Bildungsforschung 
(Universität Tübingen) im Projekt „Finger und Zahlen – Förderung basaler numerischer 
Fähigkeiten mit Hilfe der Finger“

Wofür ich mich als Vorstandsmitglied einsetzen möchte:

Als Wissenschaftlerin sowie studierte Grundschullehrerin ist es mir ein zentrales 
Anliegen, mich für eine einen Transfer wissenschaftlicher Erkenntnisse in die 
lerntherapeutische sowie schulische Praxis einzusetzen. Darüber hinaus liegt mir 
eine stärkere Vernetzung und Verbindung von Lerntherapie und Schule am Herzen, 
beispielsweise durch bessere Information über lerntherapeutische Arbeit, das Anregen 
zu wechselseitigem Austauschen oder dem Ausbau der Möglichkeiten einer (externen) 
Lerntherapie in der Schule.

 

DR. STEFANIE
RÖSCH



KONTAKT

Fachverband für integrative Lerntherapie e.V. 
Grunewaldstraße 57 
10825 Berlin 
info@lernfil.de 
www.lerntherapie-fil.de 


